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Das diesjährige Rahmenthema der Französischen Sommeruniversität stellt die 
Stadt als Phänomen eines dichten und diversen Geschehens, als Lebens- und 
Erlebensraum, als Ort des öffentlichen Handelns in den Mittelpunkt. Dabei 
sollen die verschiedensten Formen des Umgangs - modes d'emploi - mit dem 
urbanen Raum reflektiert werden, wobei dem Entwicklungs- und Transfor-
mationscharakter der Stadt eine besondere Rolle zukommt. Zudem sollen so-
wohl politische, wirtschaftliche, städtebauliche und kulturelle Möglichkeiten 
analysiert und diskutiert als auch spezielle „Werkzeuge" erdacht werden, um 
als konkrete Akteure in Abläufe städtischen „Handelns" einzugreifen, an einer 
vie de quartier teilzunehmen. 
Wie in jedem Jahr gliedert sich die Französische Sommeruniversität in drei 
Teile: zunächst einen intensiven Sprachunterricht, der nach der Methode der 
simulation globale durchgeführt wird und urbane Konstellationen für einen 
alternativen Spracherwerb zugrundelegt. Es folgen Vorträge und Seminare, 
die folgenden Fragestellungen nachgehen werden: die Entwicklung einer 
französischen Hafenstadt nach dem Zweiten Weltkrieg am Beispiel von Mar-
seille; die Vielfalt politischer Verhältnisse in den südfranzösischen Städten 
(Alain Hayot); die Rolle der banlieue und die Biographie in den Quartiers 
(Annick Madec); Urbanismus als Form, die Betrachtung der Stadt zu einem 
Objekt der Forschung, der Planung und der Transformation zu machen 
(Christian Topalov) sowie zur Geschichte der sozialen Schichten in Frank-
reich und Deutschland unter besonderer Berücksichtigung der jüdischen 
Stadtbevölkerungen (Dominique Bourel). Die kulturellen Abendveranstaltun-
gen widmen sich vor allem dem Ausstellungsgeschehen, der Cinematographie 
französischer Städte und den chansons als Form französischer Kultur. 
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